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G roßherzoglich Badisches
n z e i g e - B l a t t

für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 66 . Mittwoch den 17. August 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .

Seine Königliche Hoheit haben
stch gnädigst bewogen gefunden , die erledigte
evangelische Pfarrei Sexau dem Pfarrer
Rhein zu Oeffingen zu übertragen , wo.
durch diese letztere Pfarrei mit einem Ertrag
von 7 — 800 fl . in Erledigung gekommen
ist.

Die Bewerber um dieselbe haben stch bin¬
nen 6 Wochen be » der obersten evangelischen
Kirchenbehörde vorschriftsmäßig zu melden .

Durch das Absterbeil des Pfarrers Friz
ist die katholische Pfarrei Forbach ( im Amte
Gernsbach ) im Ertrage ' von 760 fl . erledigt
worden .

Die Bewerber um dieselbe haben stch da .
her in Zeit 4 Wochen bei dem Murg , und
Pflnzkreis . Direktorium nach Vorschrift zu
melden .

Durch das am 10 . Juni d . I . erfolgte
Ableben des Präsenzkaplans Joseph Jgnay
Singer zu Billingen im Seekreiö , ist das
dortige Kaplaneibenestzium sä SU Blasium
mit einem beiläufigen Einkommen von 500 fl .
in Geld und Naturalien erledigt , uud das .
selbe nicht nur zur psarrlichen SeelsorgS .
AuShülfe , sondern auch , solange Benefizia .
tuS der Jüngste ist , zur Pastoration des Fi .
lialoktS Riethrim bestimmt , wobei stch dieser
Benestziat nölbtgenfallS noch die Unbcroahme
einer Lehrstelle an der Stadtschule / jedoch

gegen eine besondere Remuneration von jähr¬
lichen 150 fl . gefallen lassen muß.

Die Kompetenten um dieses den ConkurS -
gesetztn unterliegende Kaplanei . Benefizium
haben stch na » der Verordnunq im RggSblatt
von 1810 Nro . 38 . insbesondere Art . 4.
durch dag Bischöfllche Vikariat Konstanz zu
melden .

Die evangel . Schulstelle zu Keppenbach
wurde dem Schullehrer BooS von Fischingen
übertragen , hierdurch ist der Schuldienst j «
Fischingen ( Dekanats Lörrach ) mit einem
Kompetenzanschlag von 150 st. erlediget wor¬
den ; die Kompetenten um diese Stelle habe «
stch binnen 4 Wochen durch ihre Dekanate
bet der obersten Evangel . Kirchenbehörde zu
melden .

Durch die Penstonirung deS alten Lehrers
Brotz in Bernau außer Thal ( Amts und
Dekanats St . Blasien ) ist diese Schulstelle
mit einem jährlichen Einkommen von il4fU
in Erledigung gekommen ; weßwegen stch die
Kompetenten innerhalb der gesetzlichen Frist
bei dem Dreisamkreis . Direktorium mit ih .
rrn Zeugnissen zu melden haben .!

Durch die freiwillige Entfernung des Leh¬
rers Georg Debmar ist die Schule zu Auer -
bach, <AmrS und Dekanats Buchen, ) mit et-
nem Einkommen von 106 fl . in Erledigung
gekommen .

Die Kompetenten um diese Stelle habe»
stch iunerhalb Ux gesetzliche» Friß bet dar

f . /
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fstrülichen Standesherrschaft keiningen mit
ihren Zeugnissen zu melden .

Durch Dienstrntsetzunq deS Schullehrer -
Ferdinand Müller , ist der katholische Schul ,
dienst in Welschingen , ( tm SeekreiS . < mit
einem beilaustqen jährlichen Einkommen von
149 st . erledigt worden .

Die Kompetenten haben sich Vorschrift ,
mäßig bei dem SeekreiS . Direktorium zu
melden . ' -

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

s» folgende Personen etwas zu fordern ha-
den unter dem Präjudiz , von der vorhan-
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

A«S dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Zu Roth weil über die Verlasse «,

schast deS in Gant erkannten Joseph E i ch.
Horn , aus Donnerstag deu 1 . September
Vormittags « Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Zu Grafe » Hausen an den in

Gani erkannten Schuster Anton K e i m e r ,
ans Montag de« 29 . August d I . Vormtr .
tag - 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Jestetten .
( 3 Zu Griessen an Blasius Ri eg er ,

auf den 12 . September d. I . Vormittags 8
Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n.
O ) Zu Nordweil an den in Gant er .

kannten Bürger und Instrumenten . Händler

gakob Mez , aus den 6 . September d . I.
diesseitiger AmiSkanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 3) Zu Dnrme r - hrim an den in

Gant erkannten Johannes Grünling -
auf Mittwoch den öl August d . I früh 9
Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau -
( 5 ) Zu Häg an den in Gant erkannten

Bürger Christian W « ch n eft , auf Montag
den 29 . August d. I . Vormittag - 9 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2) Zu Eichen an die in Kant erkannte

Schuhmacher Johann Georg Z ei herrschen
Eheleute , auf Freitag den 26 . August d . I .
Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Zu Heitersheim an die in Gant

erkannte alt RoftnwirihS Joseph Anion
Ne um aier ' schen Eheleute , aus den 6 .
September d. I . Morgens 9 Uhr in dies,
fettiger Amtskanzlei .

( 1 ) Zu Susenbronn an den in Gant
erkannten Säckler Jakob Ruch , auf den
5 . September d . I . Morgens 9 Uhr in dies»
ftitiger Amtskanzlei .

S chuld en li g uid a t ion .
( 1 ) Anton Hettich von Schönwald

tvürnchl mit seinen Gläubigern einen Nach ,
laß und Borgvergleich zu erzielen .

ES werden deswegen alle diejenigen , wel¬
che an gedachten Hettich eine Forderung z«
machen haben , bet Vermeidung der gefttz.
lichen Nachtbeile ausgervfen , selbe am

Freitag den 2. September d . I .
Vormittags in hiesiger Amtskanzlei anzu .
melden und zu erweisen

Triberg , den ii . August 1825 .
Großherzoaliches Bezirksamt .

BicibimhauS .
Schuldenliquidation .
(2 ) Zvm Behuf einer richtigen Vermögens .

Abiheilung und Schulden Verweisung zwi.
scheu der Johann Vo g tischen Wilkwe
und ihrern Kindern von Wiesleth wird
diemit eine öffentliche Schuldensammiunz
angeordnel ! und biezu Taqfadrt auf

Mittwoch den ZI . August d. I .
anberaumk . Es werden deswegen alle die¬
jenigen , welche sowohl an den verstorbenen

V \
\ ca
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Johannes Vogt / als auch an dessen Wittwe ,
Magdalena Asaal , Forderungen zu machen
haben / hiemit aufgefordert / solche an dem
festgesetzten Tage gehörig zu liquidiren und
allenfalls,ge Vorzugsrechte zu beweisen , an .
dernfallg s,e bei einer rintretenden Vermö¬
gens . Unzulänglichkeit von der Masse aus .
geschloffen werden-

Schopfhetm , am 20 . Juli 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Leußler .
Schuldenliquidation .

( 2) Zum Brhufe des Versuchs eines Stun «
dungS . und Nachlaß . Vergleichs werden
die Gläubiges des Bauers Michael B r uk .
ker von Furt wangen bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile auf

Freitag den 9. k. M .
Vormittags bis 9 Uhr zur Richtigstellung
ihrer Forderungen in hiesige AmrSkanzlei
vorgeladen .

Triberg / am 4. August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Ganterkenntniß und Schulden ,

ltqu t daiion .
( 1) Gegen Lorenz Franz von Wie .

d e n wird hiemit Kant erkannt , und Tag .
fahrt zur Liquidation feiner Passivschulden auf

Montag den 5 . S e p t e m b. d. I .
angeordnet .

Die Gläubiger des Lorenz Franz werde »
in Folge dessen avfgefordert / bet dieser Tag .
fahrt Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen
in diesseitiger AmtSkanzlri um so gewisser
« ach gesetzlicher Vorschrift zu liquidiren , alS
sie sonst damit von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden würden .

Schöna » / am 9 - August 1825 .
Großhcrzoglichrs Bezirksamt .

I . A . d. B .
Lederke .

Gantedikr nnd Afforderung .
( 2 ) Gegen das Vermögen ad 257 4 . 19kr .

des unbekannt wo abwesenden Marlin Kist .
ler von Kappel sind bereits 293 st.
Schuldsorderungen eingrklagt , deshalb wird
gegen solchen Gaal erkannt / und Schulden -
liquidation auf

Samstag den 24 . September l . I .
angeördnet .

ES werden demnach nicht allein sämmtliche
Gläubiger bei Gefahr deS Ausschlusses von
der Masse / aufgefordert / ihre Forderungen
an obbenaunkem Tage Vormittags 9 Uhr
dahier unter Vorlegung der Beweisurkunde «
richtig zu stellen , sondern Martin Kistler
selbst vorgeladen , sich bei dieser Taqfahrr um
so gewisser dahier einzusinden , und über die
eingeklagre Forderungen seine allenfällige
Erinnerungen vorzutragen , als sonst , die
von dem Massenvertreter abzugebende Erklä¬
rung / von dem Gemeinschuldner für geneh¬
mige ! angenommen , und derselbe mit nach¬
träglicher auf gegenwärtiges Gauroerfahren ,
Bezug habende Einsprache nicht mehr gehört
würde .

Neustadt / am 30. Juli 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Aufforderung .

( 1 ) Anton Schmitt von Oberschef ,
lenz / welcher vom Großherzoglichen 3te »
Linien . Infanterie . Regiment am 3. d . M .
abermals defertirt ist , har sich binnen 4 Wo¬
chen dahier oder beim Großherzoglichen Re .
gimentS .Kommando in Mannheim zu stelle »/
ansonsten nach der Landeskonstitutton gegen
ihn verfahren wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht aus
den unten signalisieren Schmitt zu fahnde »
und ihn im BetretungSfalle einzuliefern .

Signalement .
Schmitt ist 20 1/2 Jahr alt / 5 ' 2" i ,H

groß , von schwachem Körperbau , hat frische
Gesichtsfarbe , graue Augen , braune Haare ,
dicke Nase , nnd ist seiner Profrsion ei»
Schneider .

Mosbach , den 9 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schaaff .
Aufforderung .

( 2) Der bei dem Großherzoglichen Liuie »-
Jnfanteri - Regiment Großbrrzog Nro . I .
stehende Soldat Michael Sruttrr von
R i « k l t n g e n har sich aus seiner Garni¬
son ohne Erlaubniß entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich bin ne »
6 W o ch e » dahier oder hei seinem vorge -
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sttzten Commando zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn nach den Lanbrsgesctzcn verfahren
werden wird.

Brmen , am 23 . Juli 1825.
Großherzogl Bezirksamt.

Behl .
Signalement .

Michael Stuuer ist 5 ' 6" groß , vonschlan.
kem Körperbau , hat bräunlichte Gesichtsfarbe,
hat schwarze Haare , graue Augen , und ge .
wohnliche Nase . Derselbe trägt einen blau,
tuchenen Ueberrock mit schwarzem Sammet.
Kragen , grautuchene Hosen , eine schwarz ,
seldene Weste , eine blautuchene Ordonanz .
Kappe mir weißen Streifen , und Halbstie .
fel ; auch führt er wahrscheinlich einen Hund
von mittelmäßiger Größe mit weißen und
schwarzen Flecken mit sich .

Erb Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo»
naten sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cautton wird auSgeliefert werden .

Aus dem Bezirksamt Brette n.
( 1 ) Bon Gochsbrim der seit 40 Iah .

ren abwesende Schneider Michael Kirchner ,
tun sein in 235 fl . 21 kr . bestehendes Ver.
mögen in Empfang zu nehmen .

Aus dem Oberaml Bruchsal .
( !) Bon Oefrin gen Philipp und Ca .

thartna WaaS , welche sich vor 30 Jahren
von HauS entfernt haben , um ihr in 236 fl .
20 kr . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen.

AnS dem Bezirksamt Kork .
( 1 ) Bon Stadl Kehl der seil dem Jahr

5810 . abwesende Johann Friedrich Ritt ,
mann , welcher im I . 1812. mit der fran .
zösischen Armee als Metzger nach Rußland
gezogen scyn soll , um sein in 278 fl . ib kr.
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen .

Borladung .
(1) Der bei dem Großherzoglich ehcvorig

11 . Lintentnfanterie . Regiment > 11 . Com.
pagnie als gemeiner Soldat gestandene Mat.
thias Hößle von hier , wird seit dem

Jahr 1813 vermißt , ohne daß irgend ei «7
glaubhafte Kunde von ihm einqeganqen ist.

Derselbe oder seine etwaige Leidrscrben
werden daher aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht zu geben , widrigcns Bcr .
schollenhcitSerklärung gegen Matthias Hößle
ausgesprochen, und sein Vermögen den nach,
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge .
gen Caultoo übergeben werden würde.

Breisach , am 6. August 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

S ch n e tz l e r.
VerschollenheitS . Erklärung .
( i ) Nachdem sich Karl Merklin von

Hausen an der Möhle . der öffentlichen
Vorladung vom 3 . Juli 1824 ungeachtet,
weder gestellt , noch Kunde von sich gegeben
hat , so wird derselbe hiemit für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten und praesumtiven Erben in
fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
übergeben.

Breisach , am 5. August 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.S ch n e y l e r.

NerschollenheitSerkläru -ng^
( 1 ) Nachdem die Vorladung des Kaspar

Dietrich von Engen oder dessen LeibeS.
Erben vom 3 . April v. I . eAnzeigebl - Nr .
33 . 45 . und 46 ) wirkungslos gewesen , so
wird Kaspar Dietrich andurch für verschol«
len erklärt , und seine Anverwandten in den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens gegen
Kautionsleistuug gesetzt .

Engen , den 10. August 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Eckart .
Verschollenheitserklärung .

0 ) Martin Jenne von Tdrningen ,
welcher auf die öffentliche Vorladung vom
4 . März v . I . keine Nachricht von sich ge.
geben hat , wird nunmehr für versch llen er.
klärt , und sein Bermöaen seinen nächsten ,
sich darum gemeldet habenden Verwandten in
fürsorglichen Besitz , gegen SicherheitSlri .
stunq , übergeben .

Emmendtngen , den 11 . August 1825 .
GroßberzoglichrS Oberamt .

Grösser.
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^ Am or t i sirte Obligation .
( I) Die verloren gegangene ObligationS .

Urkunde des Franz Joseph Dienche , Bür .
gcrS und Händlers von Menzenschwand , vom
18 Juni 1813 . per 6oü st . , welche von die.
sem für seinen Einsteher , den Soldaten Jo .
Hann Mayer von Beislingen ausgestellt wurde ,
wird hiemit als amortlsirt erklärt .

Sk . Blasien , den 9 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Er n ft .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die durch hohe Ministertal . Entschlle .
sung vom 5 . April d. I . Nr . 3412 . der hie.
sigen Stadt zur Emporbringung der Schwein ,
zucht bewilligten Schweinmärkte werden nun .
mehr an folgenden Tagen dahier abgehalten
werden , was andurch zur allgemeinen Kennt .
Niß gebracht wird , und zwar :

1 . Am Montag vor MathiaStag mit dem
gewöhnlichen Jahrmarkt .

2 . Am dritten Donnerstag im März mit
dem gewöhnlichen Blehmarkt .

3 . Am dritten Donnerstag im Mai mit dem
gewöhnlichen Viehmarkt .

4 . Am Montag vor Maria Geburt mit
dem Jahrmarkt .

5 . Am dritten Donnerstag im Oktober mit
dem Viebmarkt .

6 . Am Nikolairag , oder wenn dieser auf
keinen Montag fällt , am Montag vor .
her mit dem oewöhnlichen Jahrmarkt .

Kcnzingen , den 2 . August 1825
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Wolftnger .
Erledigte AktuarS - Stelle .

( 1 ) Bei diesseitigem Amte ist die Stelle
eines Aktuars mir einem Gehalte von 300 st .
vakant geworden .

Die Herrn Rechtspraktikanten und Skri .
denken , welche zur Annahme dieser Stelle
Lust tragen , werden eingeladen , sich dies ,
falls an den Unterzeichneten ersten Beamten
unter Vorlage ihrer Zeugnisse zu wenden .

Müllhetm , de » 12. August 1825 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Wund t.
Preklufiv . Bescheid .

( 1 ) Das hiesige Pfandgericht wird hiemit

689 ) -

rechte auf Liegenschaften in hiesiger Gemar .
kung , welcher ber der umterm 3. und 4 .
Jänner d I . vorgenommenen Unterpfands ,
büchererncuerung nicht angemcldet und rich¬
tig gestellt worden sind , für entbunden er .
klärt . Dieses wird den Betheiltgteu hiemit
verkündet .

Schopfhrim , am 6 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leußler .
Gefundener Leichnam .

( 3 > Am 27 dieses wurde bet Murg durch
den Rheinstuß ein menschlicher Leichnam aug .
geworfen , der in allen seinen weichen Thet -
len schon so sehr in Fäulung übergeganqen ,
daß , außer Nachstehendem durchaus keine
nähere Beschreibung mehr möglich war .

Ec war männlichen Geschlechtes , und bet-
läufig 5 ' 4" lang . Bon Kleidungsstücke «
wurden noch bet ihm vorgefunden r

1 . Ein kleines Stück von einem FlorhalS ^
tuch .

2. Ein kleines Stück eines groben garnr .
nen Strumpfes .

3 . Ern Ueberrest eines groben reistene «
Hemdes , auf dessen Brust nachstehende
Buchstaben und Zeichen roth eingenäht
waren : *

lOKIHSlOK .
Dieses wird mit dem Bemerken hiemit

öffentlich bekannt gemacht , da » dieser Letch.
nam auf dem Gottesacker zu Murg beerdiget
worden

Säckingen , am 31 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B u r st e r t .
Marktverlegung .

<1 > Der Eichstäkker Spätjahrmarkt wird
wegen Collision mit . einem jüdischen Feiertag
den 6 . September abgehalten werden , welches
hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird .

Emmendingen , den 13 August 1825 .
Großhcrzogl Oberamt .

S t öfser .
Straferkenntn iß .

( 1 ) Der Deserteur Fidel Müller vo«
Balleoberg , welcher sich auf die öffent .
liche Vorladung vom 8 . v . M . nicht gestellt

wird hiemit in die srfthliche Straftder Haftbarkeit für diejenigen Unterpfands - har ,
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von 1200 - verfällt/ und die weitere Strafe
gegen denselben auf Betreten Vorbehalten.

St . Blaßen , den 29 Juli 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .
Landesverweisung .

( 1 ) Christin« Friderika H e n i t t e l , ei¬
gentlich Hänel aus Mitweida in Sach¬
sen , welche wegen Diebstahls in Gemäß,
heit UrkheilS Großherz, hochpreißliches Hos.
gerichtS zu Mannheim d . d . 27. Jänner d .
I . eine Strafe von 6 Monaten in hiesigem
Arbeitghaufe zu erstehen hglre , wird heute
entlassen , und nach weitern Inhalts des er¬
wähnten hohen Erkenntnisses der Großherz .
Badischen Lande verwiesen .

Dieß bringt man zu Folge bestehender
Verordnung hiemit zur öffentlichen Kennk .
viß , daS Signalement beifügend .

Bruchsal , den 7. August 1825 .
Großherzogl . Zucht , und KorrektionShauS-

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Dieselbe ist 34 — 35 Jahre alt , besetzter

Statur , hat schwarze Haare , breite ecktgte
Stirne , braune Augenbraune , graue , tief-
liegende Augen , große , spitzige Nase , großen
Mund , rundes K »nn , starke Zahnlücken.

War bei der Entlassung bekleidet mit einer
weißen Skriffelhaube , einem gelben baum¬
wollenen Halstuche , einer blaugewürfrlten
haumwollenzcugenen Jacke , einem solchen
Rock nebst einem btbernen , baumwollenen
Strümpfen und Bendelschuhen.

DiebstahlS - Anzeige .
sl ) In der Nacht vom 5. auf den 6 . Au-

gust d. I . wurde dem Johann Jakob Wei-
ßer zu Langenschiltach mittelst qewaltsammcn
Einbruchs folgende Efekten entwendet :

1. Ungefähr 130 Pfund Speck, das Pfund
12 kr. 26 ß.

2 . Eingeschlacht, d . i . Schinken , Kin.
bake» re. circa 4o Pfund , ä io kr.

6 fl . 40 kr.
3. 4 l/i Elle Wollentuch 6 fl . 30 kr.
4 . 30 Ellen Flächsentuch , weißgebleicht

k 24 kr . 12 fl .
5. 3o Ellen Reistentuch 4 22 ft . 11 fl.
6 . 60 — Zwilch k 20 ft . 20 fl.

7 . 8 neue Hemder k 1 fl . 42 fr . 9 fl , 36K2 -
8 . 6 Paar neue Strümpfe a l ft . 12 kr.

7 fl . 12 kr.
9 . Baar Geld circa 6 fl.

10 , Wüfel (Wollen , und Reistengarn durch .
einander gewoben ) 25 Ell . n 4 30 kr.

12 fl . 30 kr.
1 > . 18 Ellen Kölsch 4 30 kr. 9 fl.
12 . Ein silberner Gürtel 2 fl . 24 kr.
Sämmrliche Behörden werden ersucht , im

EntdeckungSfalle des ThäterS oder der ent.
wendeten Efekten Anzeige an hiesiges Am
ft# macbett .

Hornberg , den 8 . August 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

DiebstahlSanzeige .
( 1 ) Vom 10 . auf den 11 . d. M . in der

Nacht sind in Oberlenzktrch von zwei Fracht ,
wägen beiläufig 50 Pfund Kaffee , und 4
Bälchen breite und schmale Sammetbande
entwendet worden, von letzter » kann zur Zeit
kein näherer Beschrieb gegeben werden.

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentli,
chen Kenntniß , und erbitten uns im Eut . "
deckungsfalle derWaare oder des Besitzers
gefällige Nachrichrümittheilung.

Neustadt, den 11 . August 1825.
Großherzogl. Bad . F . F - Bezirksamt .

O b k t r ch e r .
Diebstahls - Anzeige .

( 1 ) Dem Bauern Joseph Hummel von
Langenbach , wurde nach seiner mündlichen
Deposition in der Nach» vom 21 . auf den
22 Juli d. I . mittelst Einbruchs aus der
Küche ein großer kupferner Waschkessel , der
i » der Milte des Bodens , und oben am
Rande , wo derselbe mir einem eisernen Ringe
umgeben ist , geflickt ist , im Werth von 14 fl .
entwendet.

Was hiemit zur Fahndung auf den Die .
brn und die geüohlne Sache öffentlich be.
kannt gemacht wird

Neustadt , den 9 . August 1825.
Großherzogl. Bad . F . F . Bezirksamt.

O b tt r ch e r .
Diebstahl Sauzetge .

( 1 ) Am Freitag den 5. August d . I .
wurde dem Egide Borho von Biberach , im
Dienste bet Joseph Schill », Bauer in Fröfch.
bach , durch Einbruch 7 fl . Geld in 40 und
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Ä . fr . Stücken bestehend , nebst einem rokhen
Schriupftucve mir weißem Ende , aus seinem
Trog diebischer Weile ennveudet .

Wir ersuchen daher sämmtliche Großher .
zoaltche Polizeibehörden auf den etwaige «
Thäter , der eben richl bezeichnet werden
kann , gefälligst zu fahnden und ihn im Be »
trerunasfalle anher tranöpomrcn zu lassen.

Gengenbach , den S August 1825.
GroßherzogltchcS Bezirksamt .

Benitz .

Kaufantrage und Verpachtungen .

Wein , und Früchteversteigerung .
> 1 ) Von den herrschaftlichen Vorrälheri

werden zu Kenzingen im HirschenwtrthshauS
in angemessenen Abtheilungen öffentlich ver .
steigert , und bei annehmoaren Geboren ohne
Rakifikationsvorbehalt den Mcistbiethenden
loSgeschlagen :

AmFreirag den 2. September - .
- I . Vormittags 8 Uhr :

170 Saum Wein J824r Gewächs ,
; 5 — Weinheffen , und
! 22 Pfund Floß

Am Dienstag den 6 . September
! h. I . Morgens 8 Uhr :

50 Sester Walyen ,
300 — Roaqen ,
100 — Gersten ,
100 — Haber .

Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Kenzingen , den 10 . August 1825.

Großherzogl . Domaioen . Verwaltung .
K r e u t e r .

Mablmühle . Versteigerung .
( 1 ) Die Stadtmüller Johannes Müller ' ,

sche Eheleut « in Schopfhetm haben sich ent .
schloffen , nachbeschriebene Realitäten , als :

1 .
Eine zweistöckigte Behausung und Mahl ,

müble mir zwei Mahl , und einem Gerb ,
ganq . Haberdörre , Scheuer . Stallungmit Holzremise und Schweinstallcn , nebstl Vrtl . 19 Rutben Hofratthe iu der
Sradt Schopfheim , sodann

) - /

12 Ruthen Krautgartrn hinter der Scheuer ,
10 — Garten über dem Mühlbach und5 —^ Garten hinter der Scheuer.2.
Eine zweistöckigte Behausung nebst dabei

stehendem Thurm u . angebauten Schweitt -
ställen bet obiger Mühle , nebst

4 Ruthen Garten oberhalb der Mühle und
4 — Garten vor der Mühle ,

öffentlich zu versteigern .
Hiezu ist Dienstag der 30 . Augustd. I . Vormittags 10 Ubr bestimmt , wo sichdie Liebhaber , auswärtige mit »egalen Sitten ,

und Vermögenszeugvissen versehen , auf hie.
sigcm Raihhause der der Steigerung einstn -
den können .

Di « Bedingungen werden vor der Steige ,
rung bekannt gemacht , können indessen vor
derselben auf der diesseitigen Kanzlet einge .
sehen werden .

Der Ausrufspreis ist 5500 fl.
Schopfh .eim , den 6 . August 1825 .

Großherz . AmtSrevisorat .
L e m b k e .

Versteigerung .
( 1 ) Am Montag den 5 . Herbst¬

monat wird im Wirthtsbause zu Unter ,
alpsen daS liegende Vermögen der in Gant
gefallenen Konrad Ebncrschen Eheleute vonda Nachmittags 2 Uhr an die Meistbietenden
in fünf zu 5 pCk . verzinslichen Jahrsker »
Minen zahlbar öffentlich versteigert .

Das Gur besteht :
1 ) in einer Behausung , fammt Scheuer ,und einem Krautgärkchen ,
2) in zwei Vierling Wiesen ,
3) in drei Jauchen , ein Vierling Acker¬

feld , und
4) in acht Jauchert , drei Vierling Holz ,

bodra .
Die Liebhaber werden zur Steigerung eiu -

gcladrn , und auswärtige Käufer erinnert ,
sich mit amtlichen VermögenSzrugnissen zuversehen .

WaldShnt , am i l . August I 825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Lpennrr .
Wein - Versteigerung .

( 2) Der Preis der io der Kellerei Svlz -
kurg zum Haudvrrkauk auögcftxreo » ei«
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vom Jahr 1823 und 1824 iß auf T fl . und
8 fl . 30 kr- per Saum herabgesetzt worden ,
welches wir zur allgemeinen Kennmiß brin .
gen , mit dem , daß am 1 . und 3 . Mittwoch
jeden MonatS davon zu fassen ist.

Müllheim , am 8 . August 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

K i e f fe r .
Versteigerung .
( 2 ) Am Montag den 22 August

d . I . Nachmittags 2 Uhr werden in dem
GastwirthShaufe zum Löwen zu Hausen an
der Möhle auS der Ganrmasse des jung
Friedlin Freund daselbst folgende Realitäten
an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden :

Eine Behausung , Scheuer und Stallung ,
nebst 3 dabei befindlichen Gärten .

Ein herrschaftliches Lehengut , bestehend
ungefähr 6 iß Jauchen Matten ,
und 22 Jauchert Acker.

Die Liebhaber werden eingeladen , an obi¬
gem Tage sich in Hausen einzufinden , und
die Kaufsbedinguvgen vor der Steigerung
zu vernehmen .

Altbreisach , am 9 . August 1825 .
GroßherzoglicheS Amtöreviforat .

Roys .
Weintrotten - Versteigerung .
( 3) In Gefolge Hochpreislichen Hofdo ,

mainen - Kammer . Verfügung werden bis
Montag den 2 2. August

Vormittags 9 Uhr die beiden herrschaftlichen
Weintrottengebäude zu Bechtersbohl mit den
darunter befindlichen gewölbten Kellern ,
fämmtlichen Trott - und Kellergeschirrcn ,
Fässern und den hiezu benöthigten Platz ,
öffentlich , gegen Zahlung in sechsjährigen
Terminen , zu Eigenthum versteigert werde » .

Die alleofallsigen Liebhaber werden ein -
geladen , sich an diesem Tag im WinhShauS
zu Bechtersbohl einfinden zu wolle» .

Thtengen , am 29 . Juli 1825 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

Lorenz .
Mühle . Versteigerung .

( 2) Die Stadtgemeinde HauSach ist g>e .
sinnet , ihre eigentbümliche Mahlmühle mit

. 1

3 Gängen , und ihre dabei befindliche Hau ^
reibe mit 2 Vetter ,

Mittwoch den 31 . August d. I .
entweder auf den Verkauf , oder mehrjährige
Verpachtung , je nachdem sich Liebhaber die«
zu einfinden werden , in öffentlicher Steige «
rung dem Meistbothe auszufetzen , welches
mit dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß
die diesfallfige Bcdingnisse am Steigerung - .
Tage selbst , oder auf Verlangen auch vor .
her , bekannt gemacht werden , und daß sich
auswärtige Steigerer milVermögenSzeugniffen
auszuweisen haben

Haslach , den 19 Juli 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Wolf . '
Wein . Verstei g e ru ng .

( 2) Am Montag den 22 d . M .
Vormittags 10 Uhr werden dahier folgende
der Gemeinde Augaen zugehörige Weine , alSr

80 Saum 1823er )
40 . 1824er ) Gewächs

gegen baare Bezahlung bet der Abfassung ,
einer öffentlichen Steigerung ausgefetzk.

Den resp . Liebhabern wird dieses öffentlich
bekannt gemacht , damit sich dieselben an
obigem Tag und Zeit dahier einfinden können .

Auggen bei Müllheim , am 8 . August 1825 .
Vogt , HauSwirth .

Wein verkauf .
( 3) Die Gemeinde Eichstetten will auf

den 18 . August d. I .
65 Saum I823r Wein , und
40 — I824r —

dahier auf der GemeindSsiube , Vormittags
10 Uhr versteigern ; die Liebhaber werde »
höflich dar ;» eingeladen .

Eichstätten , den 6 August 1825 .

Dien st Nachrichten .
Der durch die Beförderung des Lehrers

Herrmann an die neue Schule zu Waldkirch
erledigte katholische Schuldienst zu Klein ,
laufenburg ist dem bisherigen Unterlchrer
in Schliengen Marlin Lamp von Efchbach
übertragen worden .

I

Hierzu « ine Beilage .
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